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Sehnsucht nach Menschsein - Ein Rädchen Menschlichkeit mit einer gewaltigen Kraft. 

Kennen Sie die „Erklärung der Menschenrechte“ durch die Vereinten Nationen? In diesem in 
Magenta gehaltenem Buch werden die im Rahmen des HUMAN Culture Project bearbeiteten 11 
zugrunde liegende Lebensthemen der 30 Artikel der Menschenrechte komprimiert 
zusammengefasst. Ein ganzheitliches und verbindendes Werk mit geballtem Inhalt in handlichem 
Format. 

Das Buch ist in einem kleinen handlichen Hardcoverformat für die Aktentasche herausgegeben und 
erfüllt den Anspruch eines Weltbürgerbuchs. Es ist in Deutsch verfasst, jedoch sind die universellen 
Lebensthemen in Englisch in der Überschrift geschrieben. Dies drückt sehr deutlich die Dimension 
der Universalität des Menschseins und der Rechtecharta aus. 

Es entstand im Projekt ein Lebenskreis, der das Menschsein von der Geburt bis zum Tod umfasst, 
welche diesen Kreis mit 11 Themen öffnen und schließen. Analog des Orchester Projects ist dieses 
kleine Büchlein eine Komposition aus der Vorstellung des jeweiligen Lebensthemas verknüpft mit 
einer persönlichen essayhaften Interpretation desselben und konkreten Verweisen auf 
Persönlichkeiten der Weltgeschichte bzw. Projekte. Sehr bereichernd ist eine Filmempfehlung zu 
jedem Thema, was das Buch gleichzeitig interaktiv und schier unerschöpflich in der Diskussion 
darüber macht. Zum Abschluss jedes Lebensthemen-Kapitels steht die Krönung in einem 
zusammenfassenden mehrstrophigen und je vierversigen Gedichts. Das ist eine geschriebene 
Komposition, hinter die man erst tiefgründig kommen kann, wenn man sich mit dem Werk 
auseinandersetzt und die Querverweise wirken lässt und diskutiert. Andernfalls schleift das Buch 
unberechtigterweise an der Oberfläche und kann seinen Inhalt nicht entfalten. 

Die Kapitel umfassen die von Birth – Lass Dich feiern – und Death – Du darfst End-lich sein – 
eingerahmten 11 Lebensthemen: Needs, Liberty, Equality, Sister-/Brotherhood, Love, Home, 
Protection, Work, Recreation, Creativity und Community und im Mittelpunkt stehen die Themen und 
Spannungsfelder wie Leben und Tod, Heimat und Fremde, Liebe und Verlust, Freiheit, Gerechtigkeit 
und Frieden in der Welt. Das ist zuerst Lebensethik und -philosophie und nachfolgend Anregung zur 
aktiven gesellschaftlichen und spirituellen Auseinandersetzung sowie Praxis gefüttert mit Zitaten, 
Filmvorschlägen und persönlichen Gedanken. Dies ist ein Sehnsuchtskatalog nach einer 
sozialpolitisch achtsamen friedvollen Welt und Anregung zum Handeln im persönlichen Bereich und 
im Umgang mit unseren Mitmenschen.  

Ein Apell und ein mutmachendes Buch an das Menschsein sowie ein sichtbares Eintreten und 
Engagieren für die Überzeugung von Menschlichkeit. Eine Vision von einer besseren Welt, die bereits 
begonnen hat! Eine klare politisch liberale und freie tolerante Welt. Innerlich frei und glücklich sein 
und dabei den Humor haben, der andere zum Lächeln bringt. Es geht dabei darum sich für andere 
einzusetzen und die Auseinandersetzung darüber, wie wir mit uns umgehen und wie wir leben 
wollen. 

Zum Abschluss ist die Menschenrechtscharta im Buch nochmal mit abgedruckt.  

Ein Werk bei dem ich sofort die europäische Hymne der „Ode an die Freude“ im Kopf hatte und 
sehnsüchtig erwarte ich die kulturelle Diversität dieses Werkes in der persönlich musikalischen 
Antwort HUMAN des Komponisten Helge Burggrabe gemeinsam mit dem Deutschen 

Kammerorchester, dem britischen Dirigenten Duncan Ward, Elbtonal Percussion und dem 
kanadischen Pianisten John Kameel Farah. 

Sehnsucht nach Menschsein - Ein Rädchen Menschlichkeit mit einer gewaltigen Kraft. 

5 goldene Sterne der Menschlichkeit für dieses kleine universelle Werk. Nach Mahatma Gandhi: „Sei 
selbst die Veränderung, die du dir wünschst für diese Welt.“ Lesens- und Überlegenswert. 


